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J zöſtſchen Unterſeeboote Mariotte vor den Dardanellen
wird aus Paris ger meldet Mariotte war dazu be

ſtimmt ein engliſches Ünterſeeboot abzulöſen Die Stelle
vo die Mariotte Vorräte einnahm wurde fraglos ver

eneral
für Halle und die

T 9 F Fre 7 t verh nene mee h
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Der wachſende Druck der großen
re r dasDer Kriegsberichterſtatter Lennhoff drahtet der B

aus dem k und k Kriegspreſſequartier 27 Juli
Das bisher überblickbare Hauptergebnis der

noch in vollem Gange befindlichen polniſchen Rie
ſenſchlacht iſt ſoweit der ſüdliche Abſchnitt der Ge
ſamtfront von der Pilica Mündung bis zum Dnunjfeſtr in

Frage kommt zunächſt die Aufrollung des ruſſi
ſchen Zentrums von Südweſten her Die
Wirkung dieſer Operationen zu der der Stoß der
Armeen Hindenburgs das notwendige Gegen

Kopenhagen 27 Juli Berlingſke Tidende meldet aus Paris

ſtück bildet iſt die daß das Gros der ruſſiſchen Armeen
ſich nunmehr zwiſchen Oſtrolenka und Cholm wie
in einer Zange befindet die mit langſamem Hebeldruck
aber ſicher ihr Zermalmungswerkübt Alle Ver
ſuche der Ruſſen dieſem Druck Widerſtand zu leiſten oder
ihn gar mir entſprechendem Gegendruck zu überwinden
ſind geſcheitert und haben kaum vorübergehend entlaſtend
gewirkt

Die Hauptbemühungen der Ruſſen richteten ſich zu
nächſt trotz der unmittelbaren Gefahr für Warſchau und

Nowo Georgiewsk gegen das
Truppen Mackenſensgebildet wird in der Erkenntnis

die den bedrohten Bahnverbin
Situation im nördlichen T

und in der weiteren Erkennt
daß ein durchgreifender Erfolg der Verbündeten von

kgefährden würde das

Ferdinands
beſonderen Wichtigkeit
dungen auch für die

g z
Süden aus Breſt Litows
offenbar dazu auserſehen iſt Hauptſtützpunkt einer künf
tigen Aufnahmeſtellung zu werden

meiſten franzöſiſchen Blätter erwarten nun Warſchaus Fall Major Civrieux ſchreibt
Die weiteren

Die

Zange
ſtrengungen der Ruſſen gingen dann gegen die Front
an der Zlota Lipa Den zwiſchen Weichſel und
Bug operierenden Kräften in die Flanke fallen zu
können war das Ziel dieſer Hoffnungen Aber der
Schild den die Armee Boehm Ermolli vor dieſer
Flanke hielt fing alle Hiebe auf Trotz der Heftigkeit
der Offenſive ſührten wiederholte Gegenſtöße zu Er
folgen

Die Anſtrengungen der Ruſſen gegen die Armee
Pflanzer Baltin am Dnfjeſtr ſind zur Ruhe gekommen

im Matin Warſchaus Beſitz ſei vom taktiſchen Geſichtspunkt nur eine Frage zweiten Ranges Warſchau habe nur als befeſtigter Brückenkopf des linken Weichſelufers
militäriſche Bedeutung Worauf es jedoch in erſter Linie ankäme ſei die Bewahrung der Jntegrität des ruſſiſchen Heeres
genug dieſe Rückſicht allen anderen voranzuſtellen

Der engliſch amerikaniſche Notenaustauſch
W T London 28 Juli

Glücklicherweiſe ſei Großfürſt Nikolai klug

Einer Meldung des Reuterſchen Bureaus aus Waſhington zufolge hat Staatsſekretär Grey dem
Staatsſekretär Lanſing in einem Telegramm mitgeteilt daß die engliſche Regierung eine neue Note an die Vereinigten Staaten vorbereite
und ihn erſucht die geſtern abgeſandte Note nicht vor dem Eintreffen der neuen Mitteilung zu veröffentlichen

Sollte es zum Kriege mit Amerika kommen
z Amſterdam 28 Juli Der Korreſpondent der Daily Mail ſchließt einen Drahtbericht wie folgt Sollte die gegenwärtige

Kriſe zum Kriege führen ſo würde Amerika viel größeren Gefahren ausgeſetzt werden als England Abgeſehen von der ungeheuren
Maſſe der deutſchen Bevölkerung in den Vereinigten Staaten und den Hunderten von Spionen und deutſchen Parteigängern dienen in jedem
Regiment im Oſten wie im Weſten eine große Zahl von Deutſch Amerikanern Die Elite Regimenter New Vorks beſtehen ganz und gar aus
Deutſch Amerikanern die die feinen Exerzierplätze und Waffenſäle dieſer Regimenter als ausgezeichnete Turnplätze anſehen

z Köln 28 Juli Aus Waſhington wird der Kölniſchen Zeitung gemeldet Man gewinnt hier den Eindruck daß die an Deutſchland gerichtete
Note die öffentliche Meinung befriedigt Aus den Erörterungen ſind zwei Punkte hervorzuheben zunächſt daß die bisherige Behandlung des Lufitania Falles es Amerika
unmöglich mache in dem Krieg eine Vermittlerrolle zu ſpielen ſodann daß Deutſchland wenn es ſich nicht in der Lage ſehe eine günſtige Antwort auf die Wünſche und
Beſchwerden Amerikas zu geben am beſten überhaupt nicht antworten ſolle um eine weitere Erregung der öffentlichen Meinung in Amerika zu vermeiden

Die deutſchen Fortſchritte in den Argonnen
z Genf 28 Juli Seit Beginn der Woche erzielten die Deutſchen im Argonnen Walde Fortſchritte welche der franzöſiſchen Armeepreſſe ernſtliche Be

ſorgniſſe einflößen wegen der unmittelbaren Bedrohung der für die Erhaltung der Verbindungen beſonders wichtigen weſtlichen Stützpunkte im Umkreis von Binarville
Die Deutſchen verfügen dort wie von gegneriſcher Seite zugeſtanden wird über eine zu den verwegenſten Angriffen geneigte Elitetruppe

Rückherufung der amerikaniſchen

Roten Kreuz Miſſionen

z Wien 28 Juli Die amerikan i ſchRegieru ng ruft die Miſſionen des amerikaniſchenRoten Kreuzes in Wien und Budapeſt wie alle n den
Miſſionen in Europa nach genau einjähriger Tätigkeitam 1 Oktober ab weil die finanziellen Mittel d ame
rikaniſchen Roten Kreuzes den an die europäiſche Miſ
ſionen geſtellten Anforderungen nicht gewachſen ſind Die
bis herigen Koſten belaufen ſich auf 50 Millionen Kronen
Das amerikaniſche Rote Kreuz wird jedoch auch weiter
hin den kriegführenden Ländern nach Kräften Sanitäts
material zuſenden

Eine wertvolle engliſche Feſtſtellung

London 28 Juli Daily Mail betont daßUnterſeeboot das amerikaniſche Schiff Leelonow
angernfen gern und der Mannſchaft
reichlich Zeit gelaſſen habe in die Boote zu gehen
und einen Teil ihrer Habſeligkeiten mitzunehmen

Der Untergang des ſranzöſſchen

Unterſeehootes Mariotte

2 Genf 28 Juli Ueber den Verluſt des fran

raten und ihre Verfolgung hierdurch ermöglicht Der
lichſten Befehl habern de franzöſiſchen Unterſeeboot

geſchwaders

Be
Hanne uli Dimitri Taſchew ein hoherlter de bulgari ichen Miniſteriums des Aeußeren

f hier in beſonderer Miſſion ein
Rotterdam Juli zu der Meldung der Timesüber die Abtretung der Dedeagatſch Bahn und gewiſſer

Gebietsteile durch die Türkei an Bulgarien erklärt die
bulgariſche Geſandtſchaft daß ſie darüber noch keine Mit
teilung erhalten habeSerbien en beheubtreinen h

Budapeſt Juli Derhieſige ruſſiſ h e indte San n iſt au R i h wo er
n Auftr ge ſeiner Regierung verſuchte die Serber
ner Gebietsabtretung an Bulgarien zu ber wegen er

lalos zurückgekehrt n rbi n hat gegen ſeine An
e üalleuiſhen Verluſte in Inyoh

einer vom italieniſchen Zenſor zugelaſſenen Nachricht

pitan ver Ma vier zählt zu den Drei vorzug

Ein bulgariſcher Unterhändler

bei der Pforte

n ellu nd u

Wien 28 Juli Das Achtuhrblatt meldet Nach

Tripolitanien 8400 4000 Ver r w un dete und
über 5800 Vermißtes der Schutztruppe herrſchtJ w Wuth n

d men rn

de herein ne i ehe

jn der Jtalia betragen die Verluſte der Jtaliener in ge

T Großes Hauptquartier 28 Juli
Weſtlicher KriegsſchauplatzNordweſtlich von Souche z wurden einzelne von

früheren Kämpfen her noch in der Hand der Franzoſen
befindliche Teile unſerer Stellung nachts von ſchleſiſchen
Truppen erſtürmt Vier Maſchinengewehre ſind er
bentet

Jn den Vogeſen fanden in der Linie Lingekopf
Barenkopf erbitterte Kämpfe ſtatt Franzöſiſche Angriffe
wurden durch Gegenſtoß nach mehrſtündigem Nahkampf
zurückgeſchlagen Dabei ſind auch die vorgeſtern abend
verloren gegangenen Gräben am Lingekopf bis auf ein
kleines Stückchen von uns zurückgewonnen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Zwiſchen Mit au und dem Njemen wurden geſtern

noch etwa 1000 verſprengte Ruſſen zu Gefangenen ge
macht

Oeſtlich und ſüdöſtlich von Rozan ſchreitet unſer
Angriff vorwärts Goworowo wurde genommen

Nördlich von Serock be iderſeits des Narew undſüdlich von Raſiele k ſetzten die Ruſſen ihre Gegenangriffe
fort ſie ſcheiterten völlig Der Feind ließ hier und bei

m Der Bericht des Großen Hauptquartiers

Rozan 2500 Gefangene und ſieben Maſchinengewehre in
unſerer Hand

Bor Warſchau wurde weſtlich von Blonie der
Ort Pierunow von uns erſtürmt Jn der Gegend ſüd
weſtlich von Gora Kalwarja wird gekämpft

Südöſtlicher K riegsſchauplatz
Die Lage bei den deutſchen Truppen iſt im allgemeinen

unverändert
Oberſte Heeresleitung

Notiz de W T B Kierunow liegt 24 Kilometer
weſtlich von der Fortlinie von Warſchau
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Skoda zieht um nach Bodenbach
Wie böhmiſche Blätter berichten ſind von den be

rühmten Skodawerken Verhandlungen angeknüpft wor
den die die Verlegung der Maſchinen und Brücken
bauabteilung nach Bodenbach an der Elbe bezwecken
Dieſer Ort würde dadurch einen ſtarken Bevölkerungs
zuwachs erhalten da in jenen beiden Abteilungen über
200 Jngenieure und Beamte ſowie über 2000 Arbeiter
beſchäftigt ſind Auch mit Eger Teplitz und Rokitzanwird verhandelt Die Stodaſchen Artilleriewertſtätten

bleiben an ihrem Platz

Die Schrecken des Krieges
Ueber eine merkwürdige Art von Angſt im Felde

weiß die Jdea Nazionale zu berichten Jn einem La
zarett erzählte ein Soldat deſſen Füße noch im Verband
lagen den Hergang ſeiner Verwundung Hatten Sie
keine Angſt fragte man ihn Der Soldat lächelte
und erwiderte dann Ja ich hatte wahrhaftig Angſt
weil es mir ſeit mehreren Tagen nicht möglich geweſen
war die Füße zu waſchen Jch fürchtete an den Bei
nen verwundet zu werden weil mein Hauptmann beim
Anblick meiner Wunde mir wegen meiner Unreinlich
keit hätte Vorwürfe machen können Tatſächlich wurde
ich gerade an den Füßen verletzt und mein Hauptmann
hat ſie geſehen Aber er war gut er verlor kein Wort
darüber

Große Exploſion im Narinearſenal auf Malta
Mailand 26 Juli Secolo erfährt aus Syracus

Jm Marinearſenal auf Malta erfolgte eine ſchreck
liche Exploſion bei der ein großes Gebäude zu
ſammenſtürzte Unter den Trümmern wurden ungefähr
zwanzig gräßlich verſtümmelte Leichen von Arſenal
arbeitern gefunden

Ein neuer Statthalter von Galizien
Die Wiener Zeitung teilt mit daß der Statthalter von

Galizien Ritter v Korytowski auf ſein Anſuchen ſeines
Amtes enthoben und der General der Jnfanterie Hermann
von Gollard zum Statthalter ernannt worden iſt Die Ver
fügung hängt mit der Wiederbeſetzung des größten Teils von
Galizien zuſammen Sie greift keineswegs künftigen bei

n vr rn h
wiederkehr normaler Verhältniſſe zu treffenden Verfügungen
vor Der neuernannte Landeschef verknüpft mit ſeinem Amte
keinerlei militäriſche Funktionen Er tritt lediglich in den
normalmäßigen Wirkungskreis ſeines Amtsvorgängers und iſt
dem Miniſterium verantwortlich Korytowski ſcheidet unter
Beweiſen allerhöchſter Gnade aus dem Amte Ein aller
höchſtes Handſchreiben gedenkt in Worten wärmſter An
erkennung der erfolgreichen Betätigung des Statthatters und
behält deſſen Wiederverwendung vor

Teil geleert nur kleiner Krimskrams Bemerkenswert iſtn F u 1 r nn er u rangaten Auf unſere Frage erklärte das alteſte Mädel e hatten waltigt und gewaltſam entfernt emer enswert iſt
e wohn wollten jetzt die Sachen abholen Auf daß die Redner die für die Fortſetzung des Krieges

2 u r 3 T V i S D4 4 C v t 15Kriegsbrief aus dem Weſten von Paul Richard re Verwarnung hin meinten ſie alle O die Gra fſprachen durchaus keine extremen Forderungen wie
o vor ſee J Derſendgelu T chblaondgs J Uiten et J Vel Kirche el ter en Un u nichts W enne ko m ver tecken wir etn a bitte Zerſtüchelung Velli chlands ſtellten R le dies

8 Stadt die Ta ſ in den Verſammlungen der franzöſiſchen Sozialiſten

C t v ß s 54 on r w mten beleg Hoch ob if der blauen Himmelswieſe ſteht ein gol geſchah ſondern lediglich die Räumung Belgiens und
ßHeſtalt n d Kreuz e feindlicher Flieger Unſere Artillerie Nordfrankreichs durch die deutſchen Truppen forderten

2 C üä r on J w w 5Helötet r pfla Blumen auf die blaßblaue Wieſe in Form grün ehe man von Frieden ſprechen könne Der Eindruck

2 r hen S ha ll w J Mkerung Beſci licher Knoſpen die ſich plötzlich weißen Dchneeball den die Oppoſition auf die Einberufer der Verſamm

t S e W W 4 Jrie ol 11 der leichk ttfalten Ein ganzes Beet etzt ſie dem Flieger lung machte erhellt daraus daß nachdem die Ruhe
vurd u or Der ſcheint für dieſe Art Blumen nichts übrig ſtörer hinausgeworfen worden waren Ben Tillet inJ heſchoſ zurden Il über t hen denn er macht Kehrt ohne getroffen zu ſein hellem Zorn die Verſammlung Jhr Schurken Jhr

S AwuI ber mer Braon an m S Rſo oll pielte Enr deul ahnlic de m einer Granakte an an el Feiglinge Jhr Lumpen anredete
2 g 3 W 5 De I ger d eine n h gew 1 1 t 2 1 u n ini o S lt t o Lenn am Vor o S nitten auf die Straße gefallen und hata d iſſen Ein paar Fenſterſcheiben Deutſchland und England imC M G m d Söänſerfr terv i i 5 uferfi ti S r T 1 di tr I A t tlr rend d r vas gelitten Der Rauch he neutralen UArkert

f a tek 1 Kinde r J 1 W 55411 n 1 5 berm Bergen 26 Juli Ein Geſchäftsmann läßt ſich über
f die c p ſeine Reiſeeindrücke in Deutſchland in Bergense l e r Tidende folgendermaßen aus Jch habe mich bisher ſon d dings t t meh utrgl t m die mwähren i ihrStund e e neutral verhalten wie dies während des Krieges übert n S J ang d 1 tn era Janzo i e r haupt möglich war d glaubte deshalb nicht ſo ſehrd n n R t Di u an alle d Verſicherungen über die gün ſt i g e Lageß W v d d d 9 4 tv a 7 n t 118 1 V d 4 D v 2 n 1 Jn die e e die S Am 2 neiner Abre uns der Holl Deutſchland s als ich hinkam Jetzt habe ich int r v n SJ r m 5 w 1 2 a n v mpan e 3 x V R nT m r 2 d Kluder t d 232 u e deſſen meine Auffaſſung geändert Ein Volk in demPfg t ne Grang h ldas r atte wa n Fch ſtand v d I Unterichie Alter3z oder r ST an W t all ne Unterſchied des Alters oder der Stellung7 v J n 7 W aus J r t fre ar luftig u in ſo e rl i d m d Jr S olte u c r aus t in ſo unverbrüchlichem Glauben an den Sieg leben eind d 0 d v J 5 adt J 1 krachend mein 9 a f r 7 1 t J9 2 S u C 14 t U C u u n r 9 hl r d hv w S R r 2 La d 4 De die VBerlt alt niſſe ein Jahr nach Beginnr d und fröhlich ſpielen v nieder auf der Dtraße ſte n Ba ſche Tes Krieges ig türlich und friſch ſinar und fre r 4 des Krieges natürlich und lebensfriſch ſind unter9 7 tung rl 1310 d C achte wie uA ſ w t Ang h r n R d u r5 g o bald a ch der gar o ten u ebermachtf d An ke T r mir a cgei Deutichl c wo n u tigt 5 r uftchg c Fann Deutſchland iſt viel weiter davon entfernt ſichn u oe l 5 u 1 n J 2 u amel e a ine Rlig ei ner wünſchten Friedensſchluß aufzwingen zuh la als wir zu Hauſe ahnen Jch glaube nicht daßr J r 1 S d r war J J F 1 u h W 1 t u J n z 1 tl l u t kamme mir 5 th r den Tag ohne ſich durch je der Tag kommen wird an dem andere Deutſch

9 z r un t r w Jc t rt S J 5 v V dver Schie ſten ren u S geſchah etwas land den Frieden diktieren werden wenigſtens nicht7 unfte d mm 1 4 v U urd e JUt l t n b d ſo renF 91 9 Wo 7 Inerw 7 tetes F m d J l n o ne n nd c Kriege 5C n t 1 l 1 d l c e ine i n n 8 u 950 W c 2u 1 Jlug dur die Vuf ma Dann fi ter liche 2 und Poltern ein Köln 26 Juli Ein ſoeben von einer Geſchäftsreiſe
e ek h D 13 u don zurüdfoefehrter f u 215In vo Richtung mm Mein Splittern und Klirren in d Hauſe des Leutnants aus London zurückgekehrter Kaufman erzählte dem

t X i t 2 g e r o J Me 3353Ar beſtätigte ſich Sanſten die Grang r der zufammenſchreckend beinahe aus dem Fenſter fällt Züricher Mitarbeiter der Köln Zig Meine Rückkehr

J l 14 2 h e 2 9 on J r Noeo r 25 n J it rt Meter rechts o er Kö n gleiche Augenblicke ber ich aufrafft und ver nach dem Feſtlande verzögerte ſich weil in den letzten

53 b t 4 m 4 u 4 v J 9 F J T 2 J twe o ließen ſich die dor in ih nicht im hwinde Jch ſelbſt war wie betäubt Eine Granate 14 Tagen ſehr große Truppentransporte ſtattfanden
R t t r durch den hinteren PDachgiehbe fahrom l Man rechnet in engliſchen Kreiſe mi ß Fre r 4 M 9 C m t r i t J te ren 2W i ebel gefe hren und dort Man rect net in engli 4 c Krei en dan It daß W I a n k

h h We Da O 5 r 7 5 Xag in unſerer Nähe zu befürck war ſtob d xplodiert Der Luftdruck aber war ſo ſtark daß er den reich in abſehbarer Zeit ſoweit Menſchenmaterial in
Schar 9 h d ung uf dem Haus r zu umg f hatte Und was taten d Frage komme erſchöpft ſein werde und die Haupt

V r e r r 8m den g Mädels Sie wollt ſich über den Spatz ſchier ſache dann auf die Engländer verſchoben werde Was
G einer en P krank lach und dieſes Lachen wirkte auf uns ſo da n engliſchen Truppen in London war hinterließ einen

t t t inſtimmte al8 wir n ut J Proin chräg g Eck ihr einſtimmten als wir uns all uten Eindruck Jm Gegenſatz zur Preſſe herrſcht der
n durch F J ar 3 v 4 2gr Krach S z Das runter h on Ang richteten Schaden be Eindruck vor daß die ruſſiſche Militärmachtde e r die Kinder rt wied inder un angten o gewaltig geſchlagen ſei daß in abſehbarerr u u t d Dre c NPrrt 52 ihr 5hervorzukon t wie ſie ja alle ſind zu Zeit die Offenſivkraft Rußlands als gebrochen betrachtetm S S u beſehen wird Die größten Erwartungen ſetzt man auf die Bem wo c un 95 dern durch die rich alle diußer we r u en r e g nge Jht ung der VDard ellen durch Die nicht allein die3 38 r 54 oErwachſ w Kin n das zer Lu pen Haltung der Balkanländer beſtimmt ſondern auch demm n m dolof i nomen u 2 un uhtrümn ſſiſchen Koloß die notwendige Luft zugeführt werdenim S e d 7 x 37 r R e Poprr5ä rim Au er zu Aus einer Londoner Sozialiſtenverſammlung könnte Bei urteilsfähigen Perſönlichkeiten herrſcht

v 9 r hol un F m M irre v FV Amſterdam 27 Juli Weſentlich anders als die nes wiederholt und beſtimmt die Meinun a daß Eng

R C J l 4 e S r fen A d wa r en r ner Rlatter und die hart P l land die Hoffnung auf einen durchgreifenNt Dlatter und die in der hollandiſchen Preſſe S en r e t a u d d l

e S 2 rn r 4 M 9 F v N C 2 e d 7n Ais tet h Gr u eröffentlichten Reuterdepeſchen ſchildert der Man 2 n hat g n Deuthin aufge
i t h u di an d n f Hoeo roh 5 Den 9 tm M e rt ich beſter Guardian den Verlauf der großen ſozia et r i i ſt i ſchen m in der Queenshallr z i L U t l v J

r J ich d in Lond d ialiſtenverein der fürwlept reiſe rn c Vertreibung der ruſſiſchen Zivil52 Je die Fortfü des Krieges mit allen eibun er ru enl t L v m r well D z Ml e r al Iſt tit eintritt hielt Das Blatt ſagt die Ruhe b4 l De t t l r J rn m S Iung toru die vie waren der erſte Fall ernſter B Chriſ t 94da m ſag n n Rig Oppoſit bei er patriotiſchen Verſammlung ſeit c hriſtianiag 27 Juli Aftenpoſten wird ansu J c d u J 1 t i i i i l C mt i Beginn des Krieg rſte Redner Hodge wurde de harre über Paris gemeldet der ruſſiſche Generalvar veite t da h T ſtab habe befohlen die Zivilbevölkerung a StäJ u T n v di n 45 u d Std C D s s l hig 1 hl K patriotiſche n 9 3 g s en ädtend leuſerungen von irnm ſchen Orchruf t den Arren Wilna Grodno Kowno und Bialyſtok fort
6 an s rus rn d ln J DDI l l i J c ufen u u den Zaren ſch er Eh e 2 Wu z u r brochen murden S be Anftritte gab es aber 7ijen enſo ſeien in Warſchau und RigaB Schrec n ſie es aus unterprochen wurden iurmijche Aunſtritte gas es aver ſämtliche Hoſpitäler Gefängniſſe und Schulen geränmt
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Und die Fr Ka die Grangate in dem Der Tumult erreichte ſeinen Höhepunkt als der Redner

W v M T r e r A M SG d r R hHon r Anhange De tedens um ſeden Preis angriff dier J um tn wuns1 a e t na Friede nmerten und ſagten daß England Weitere ruſſiſche Po mex t mirt miehlen h F 92 groge t d der fürcht mit Deutſe id verhandeln ſolle Der Redner wurde1 beſt d10 n b et Als er fragte mynh R T 59k beſt terbr n Als er fragte woher die Propa T Kopenhagen 27 Juli Djen teilt mit derr n W t i v n e d e r d 9 r J be d à a en ſev r gant De ng des Kr es das Geld erhalte ſSynod habe verboten bei Siegesbittgottesdienſten3 urd a Durcheingande rn t in P J 4 1 ur re urd Durcheinander ſo groß daß eine regelrechte vaterländiſche Fahnen und Flaggen zu tragen weil diez r tſtrand und einige Teif nehmer die J Der mnonie ſtreng reliniösfer Ar Joie T VerbP l u uelt t e t llicüh er Vvi Vrl zeremol ten treng Teile v Tt eten Was Ver 019 b irmen ſuchten a h t nut h v a lILite ſine ſtürmen ſuchten Es hatte den Anſchein als ob dewe daß die leitenden Kreiſe weitere Pogrome

r mr l rin ar r un W 5 tJ e lung nicht fortgeſetzt werden könnte Die fürchteten
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Straßen troulierten he ſie herankamen waren

wer n S r Hiner ve wunden Sie wußt re 6 onen d B re der rn während F tBeſchießung ſtreng verboten war o e dwtittag des nächſten Tages ſpazie ich mi t Raden r1 Se r 14

Ke d Stra plötzlich d J 257Beſchießung wieder einſetzt W hen über den Kirch

l v n g 5 1 7 f mm 7i u n t 1 t le es 2 rJ vr ber Mö bedeckt ſind Ledre n tr a 4 p m n p r n o pf S r W a A 7 e
während der achtjähr Junge ver über da nzearb Ben dauernd de r ehe Vt dauern 2F u J D t 4 Tuvnve 777 d x 6d t x Supf e öne Sup h d e W Lublig uren von wer 3 W I Don r t wirr11 J t e 7 à1 d r r ber n r o c a 2 Sc r oden un J v J 3 D J 4 e TF rin 4 v D r 1 V v Jn S t hatte De un ern r O ſ un t A n 1 2 rS n v td X rer J 5 n tv 4 Na r r t r 4 600

F mm D r Jf 1 7 J W 7m 8 I r r J J W I c Sa F J r 31 den SWort RJ r N S 7 Jfaf umzlich tört mußte von den C pF 9 u v m 9J 2 erBegleinmg eines v g Lufschen Bug und Wefchsel e
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